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Oie Trendsetter des
Prêt-à-porter

Die Wende ist eingeleitet.
Deutlich wird anhand der

Stilisten-Kollektionen aus Paris

und Mailand eine Versachlichung
der Mode mit langen schmalen

Silhouetten und vielen Hosen,

woraus sich eine recht einheitli¬

che neue Optik ergibt.

Schweizer Modemacher
verarbeiten Schweizer

Modestoffe
Struktur ist ein überaus wichtiges

Thema für die Stoffe des Sommers

93. Interessante, oft der

Natur abgeschaute Oberflächenbelebungen

und Webstrukturen,
auf ganz unterschiedlichen

Qualitäten und mitunter in
Kombination mit Druck, haben

Schweizer Designer zu vielseitiger
modischer Interpretation

angeregt.

OSEC

Das junge Image der
Stickerei
Vier Schweizer Modemacherinnen,

betraut mit dem Entwurf

von Stickereimodellen, haben

junge Optik vor allem in
Richtung Sportlichkeit,
Natürlichkeit, Einfachheit interpretiert.
Nicht der grosse Auftritt hat sie

gereizt, sondern der alltägliche

Umgang mit raffiniertem
Material.

Herausforderung Europa
Schweiz - Europäische Gemeinschaft:

in der Frage des Verhältnisses

zueinander dominieren bei

den Textilern eindeutig die

«Europäer». Sie befürworten den

Beitritt der Schweiz zur EG,

müssen aber auch Konzepte für
die «Übergangszeit» ausarbeiten.

Umweltschutz und
Textilveredlung: Weisse
Westen
Veredlung macht Stoffe schöner,

überhaupt erst schön. Es ist ein

kompliziertes Metier, in dem sich

Schweizer Unternehmen zu

innovativen Spezialisten entwik-

kelt haben, die neuerdings auch

Umweltschützer sein müssen.

Gesucht ist die Synthese zwischen

Ästhetik, Ökonomie und Ökologie.
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